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Brille: Fielmann. Internationale Brillenmode in Riesenauswahl zum garantiert günstigsten Preis. Mehr als 600x in Europa. 28x in der Schweiz. Auch in Ihrer Nähe: Buchs,
Bahnhofstr. 39, Tel.: 081/750 52 52; Chur, Quaderstr. 11, Tel.: 081/257 0780; Rapperswil, Untere Bahnhofstr. 11, Tel.: 055/220 13 60. Mehr unter www.fielmann.com

Fielmann zeigt Ihnen die ganze Welt der Brillenmode – zum
garantiert günstigsten Preis. Denn er gibt Ihnen die Geld-
zurück-Garantie. Sehen Sie ein bei Fielmann gekauftes Produkt
noch 6 Wochen nach dem Kauf anderswo günstiger, nimmt
Fielmann die Ware zurück und erstattet den Kaufpreis.*

Moderne Komplettbrille
mit Einstärkengläsern, 3 Jahre Garantie. CHF 475050

Sonnenbrille in Ihrer Stärke
Metall oder Kunststoff, Einstärkengläser,
3 Jahre Garantie. CHF 575050

Kleiner Preis, grosse Wirkung.
Brille: 1234.

*Geld-zurück-Garantie
Sehen Sie das gleiche Produkt innerhalb von 6 Wochen

nach Kauf anderswo günstiger, nimmt Fielmann den Artikel

zurück und erstattet den Kaufpreis. Brille: Fielmann.

ANZEIGE

Bündner mit Glarner Software
Die Glarner Firma CoNeT mit
ihrem Programm «Webmem-
bers» erhielt den Zuschlag für
eine neueVerwaltungssoftware.
Mit diesem Programm werden
künftig alle Feuerwehren des
Kantons Graubünden arbeiten.

Von Irène Hunold Straub

Mollis. – Die Molliser Firma, die vor
elf Jahren durch Fridolin Jacober ge-
gründet worden war und heute fünf
feste sowie mehrere freie Mitarbeiter
beschäftigt, behauptet sich auf dem
schnellebigen IT-Markt. Und das allen
wirtschaftlichen Wirren zum Trotz.
Von der ursprünglich lokal agieren-

den Firma hat sich die CoNeT inzwi-
schen zum kompetentenAnbieter für
Informatik-Dienstleistungen in der
ganzen Schweiz entwickelt.

Bevor der Zuschlag erfolgte, kam
es zu einem mehrmonatigen Aus-
wahlverfahren gegen namhafte Mit-
bewerber aus der Branche.

Besonders überzeugend wirkten
die Glarner durch die Tatsache, dass
es einen zentralen Datenbestand
gibt, auf den alle Benutzer zeitgleich
zugreifen können. Egal von welchem
Standort aus.

Alle Einsätze abrufbar
Verschiedene Feuerwehren, sei es
Wallisellen, Oberengstringen,Walch-
wil oder Ausserdomleschg sowie

Klosters-Serneus setzen bereits
«Webmembers» für ihre umfassende
Verwaltung ihrer Organisationsdaten
ein.

Auch die aktuellsten Einsätze kön-
nen stets aus dem Kunden-Gebiet
angezeigt werden. Gleichzeitig wer-
den die Organisationen und deren
Mitglieder von administrativen Auf-
gaben entlastet.

Im Sommer soll die Einführungs-
und Schulungsphase starten, ab 2011
werden dann sämtliche Bündner Feu-
erwehren mit ihren Daten durch das
neue Programm verwaltet. «Wir freu-
en uns ausserordentlich über diesen
grossen Erfolg», sagt Fridolin Jacober.
Er sei einVertrauensbeweis in ihr Pro-
dukt und gleichzeitig auch ein An-

sporn, «Webmembers» kontinuierlich
weiterzuentwickeln.

Software für Hochwasserwarnung
Auch wenn die Firma unterdessen
schweizweit tätig ist: Auch im Glar-
nerland ist sie bekannt. So funktio-
niert beispielsweise das neue Warn-
und Informationssystem (WIS) der
glarnerSach mit derselben Verwal-
tungssoftware. Mit WIS können sich
beispielsweise Anwohner vor Gefah-
ren wie Hochwasser warnen lassen.

Ausserdem wurde der Webauftritt
der glarnerSach umgebaut. Zum Pro-
jekt gehörte ebenso die Schulung der
Mitarbeiter, die unterdessen den In-
halt der Website selber pflegen und
bearbeiten.

Neues Lehrangebot zu
Jugendverschuldung
Präventionsmaterial gegen die
Jugendverschuldung gibts neu
auch bei der Pro Juventute
Glarus. Lehrer können dort
Unterrichtsmaterial bestellen.

Glarus. – Pro Juventute hat ihr natio-
nales Schulprojekt «Kinder-Cash» für
9–12-Jährige zur Prävention der Ju-
gendverschuldung lanciert. Das Lehr-
angebot soll die Kinder einen bewuss-
ten Umgang mit Geld und Konsum leh-
ren.Auch sechs Schulklassen im Glar-
nerland können dasAngebot ab sofort
kostenlos beziehen. «Es ist wichtig für
unsere Gesellschaft, dass Kinder früh-
zeitig und altersgerecht den Umgang
mit Geld lernen», teilt Monika Spring
Fassbind, Präsidentin des Vereins Pro
Juventute Glarnerland, dazu mit.

Infos auch für die Kleinsten
Ein erstes Finanzkompetenzprojekt
der Stiftung Pro Juventute namens
«PotzTuusig» läuft seitApril und rich-
tet sich an Kinder zwischen 5 und 8
Jahren. Audrey Hauri, Vorstandsmit-
glied der Pro Juventute Glarnerland
und Schuldenberaterin, war bisher in
vier Klassen zu Besuch. Da bei «Potz
Tuusig» keine Klasse aus Glarus Süd
dabei war, sollen für «Kinder-Cash»
Anmeldungen aus dem Hinterland be-
vorzugt werden. (eing)

Infos bei Pro Juventute Glarnerland,
076 344 26 26; info@projuventute-gl.ch.
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Eine Crew des Schweizer Fernsehens drehte am Mittwoch im Klöntal die letzten Szenen für den Fernsehfilm «Charlys Comeback». Die Dreh-
arbeiten für die romantische Komödie über den ehemaligen Ski-Star Charly Bösch begannen bereits am 9. Februar im Toggenburg. Voraus-
sichtlicher Ausstrahlungstermin des Fernsehfilms ist der 12. Dezember 2010. Bild SF/Daniel Ammann

Letzte Klappe beim Dreh im Klöntal


